
Verfahren – möglicher Ablauf

• Wir könnte ein Verfahren aussehen,
• das uns die Entscheidung überlässt,

• das die Bürger beteiligt und

• das die Zukunfts- und Handlungsfähigkeit sichern soll.

• Welche Schritte können in welcher Zeitfolge gegangen werden?

• Welchen Namen soll das Ganze haben?

ENTWURF



Zeitstrahl und Struktur

31.12.23 31.12.24 31.12.25

01.01.2026
Die neue Gemeinde 
entsteht/beginnt

AA wird unverändert GV

GV wird unverändert 
Ortsbeirat (?)

bis zum Ende der 
Wahlperiode

Ab Neuwahl 2029: neue 
GV – freie Wahl

Nachbesetzung 
Hauptverwaltungs-
beamter (AD – BüM): 
Neuwahl unmittelbar 
durch die Bürger 

3. Quartal 2023
Anhörungsverfahren 
Bürger und Namenswahl 
und Erarbeitung des 
Entwurfs des ÖR-Vertrages 
zur Transformation

4. Quartal 2023
Entscheidung in 
der GV /SVV

24.05.2024
Kommunalwahl – Wahl der 
Gemeindevertretung /SVV 
und des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters – Bildung 
des Amtsausschusses

1. + 2. Quartal 2023
Erörterung und Diskussion 
im AA und in den GV/SVV

Transformationsphase bis Ende 2027

Zwischen Januar und Juni 2024
Wahl des Amtsdirektors

Jede GV / SVV kann sich dafür 
oder dagegen entscheiden. Die 
Einheitsgemeinde kommt mit 
denen zustande, die zustimmen 
und aneinandergrenzen

ENTWURF



Name

01.05.2301.04.23 01.06.23 01.07.23 01.08.23 01.09.23

2. Quartal
Vorbereitung der Namensfindung

Kommission
Kriterien
Wettbewerbsgestaltung

Laufzeit des Wettbewerbs: 
2 Monate
01.06. – 31.07.2023

Auswahl des Namens

Namen wird in 
den ÖR-Vertrag 
aufgenommen

ENTWURF
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